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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

DJK Wülfershausen 1929 II : SV Schwanfeld 1945 III 
Donnerstag, 05.10.2023, 20:00 Uhr

Wolf macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Wolf und Heil konnte die DJK Wülfershausen 1929 II das Heimspiel
gegen den SV Schwanfeld 1945 III in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er)
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) mit 8:3 für sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in
ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Thorsten Wolf in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0 gegen Kanski / Lauer fanden Nöth / Wolf von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Beim 3:0-Sieg gelang es Hartung / Heil die Gastspieler Hofmann /
Hertlein in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. 2:3 hieß es hingegen am Schluss des nächsten Spiels, als Tobias Hartung und Adrian
Lauer sich am Tisch gegenüber standen. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Ludwig Kanski
musste Michael Nöth Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Eher
wenig Gegenwehr bekam Thorsten Wolf bei seinem Sieg in drei Sätzen von Tobias Hertlein. Auf
dem falschen Fuß erwischte Franz Heil seinen Gegner Thomas Hofmann beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der DJK Wülfershausen 1929 II und des SV
Schwanfeld 1945 III in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Tobias Hartung seinen Gegner
Ludwig Kanski beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Nicht so gut lief es danach für
Michael Nöth bei seinem 0:3 gegen Adrian Lauer. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 11:3,
11:4, 11:7 gegen Thomas Hofmann fand Thorsten Wolf wiederum von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Stark im
Hintertreffen war nachfolgend Franz Heil nach einem Zweisatzrückstand, machte Tobias Hertlein
dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch in fünf Sätzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heil mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Die richtige Herangehensweise hatte Thorsten Wolf beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Ludwig Kanski von Beginn an. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 8:3-Heimsieg.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Wülfershausen 1929 II nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten
auf, während der SV Schwanfeld 1945 III vor dem nächsten Spiel, das am 10.10.2023 gegen den
RV Solidarität Schweinfurt III ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK
Wülfershausen 1929 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.10.2023 gegen den TSV
1906 Gochsheim III.

 Statistik:
 DJK Wülfershausen 1929 II

Doppel: Nöth / Wolf 1:0, Hartung / Heil 1:0 
Einzel: T. Hartung 1:1, M. Nöth 0:2, T. Wolf 3:0, F. Heil 2:0 

 SV Schwanfeld 1945 III
Doppel: Kanski / Lauer 0:1, Hofmann / Hertlein 0:1 
Einzel: L. Kanski 1:2, A. Lauer 2:0, T. Hofmann 0:2, T. Hertlein 0:2
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